
Dornbirner

Beieendertate.

Siebenter Jahrgang.
Scese

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet

ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate

werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 33. 1876.Sonntag, 31. August.

Rundmachungen.

Straßensperre.
Die Eisengasse, vom Kreuzwirth bis zum Michael Bohle,

Schlosser, kann wegen Kanalbauten bis auf Weiteres nicht befahren werden.

Die Strecke vom Michael Bohle an gegen die Haselstauden ist wieder
fahrbar.Dornbirn, am 1. Juli 1876.

Die Gemeindevorstehung.

Edikt.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton Zumstein, Handelsmann hier,

werden zur Beitreibung einer Forderung von fl. 21.81 5. W. s. A.,

beim Schuldner Michael Kaufmann im Oberdorf am 14. und nöthigenfalls
21. August l. J., jedesmal um 9 Uhr Vormittag, verschiedene Fahrnisse

gegen Barzahlung im Exekutionswege versteigert.

Kauflustige sind hierzu eingeladen.
K. k. Bezirksgericht

Dornbirn, am 22. Juli 1876. Leeb.


